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RGS Bestandesbesuche BVD-Betrieb Kanton Thurgau

19 Milchviehbetriebe 

• Zusätzliche Betriebszweige: Rinderaufzucht (3)
Kälbermast (10), davon Lohnmast (3)

• Auswärtige Tierhaltung: Sömmerung (3)
Rinderaufzucht (12)

• Haltung: Laufstall (13)
Anbindung (6)

• Zukauf: Ja (10)
Nein (9)



Säuberung Abkalbestall

misten, waschen, desinfizieren

misten und waschen

misten

überstreuen

Eigene Arbeitsgeräte

Ja Nein

Ort Abkalbestall

Räumlich getrennt von übriger Herde

Sichtkontakt

Sicht- und Berührungskontakt

Abkalbung (13 Laufstallbetriebe)

Reinigung 
Geburtsinstrumente

Ja Nein

Reinigung Stiefel + Hände

Ja Nein

Reinigung/Wechsel 
Kleider

Ja Nein



Säuberung Abkalbestall

misten, waschen, desinfizieren

misten und waschen

überstreuen

Eigene Arbeitsgeräte

Ja Nein

Ort Abkalbestall

Räumlich getrennt von übriger Herde

Sichtkontakt

Sicht- und Berührungskontakt

Abkalbung (6 Anbindeställe)

Reinigung 
Geburtsinstrumente

Ja

Reinigung Stiefel + Hände

Ja Nein

Reinigung/Wechsel Kleider

Ja Nein



Betreuung am Ende der 
Stallarbeiten

Ja Nein

Eigene Schutzkleidung

Ja Nein

Absonderung bis Resultat

Ja Nein

Haltung Kälber bis zum Vorliegen des Testresultats 
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Wie kommt BVD in den Bestand?

• Zukauf  persistent infiziertes Kalb/Rind (PI-Tiere)
• Zukauf oder Rückkehr «trojanischer» Rinder mit PI-Kalb

• Zukauf  transient infiziertes Rind
• Rückkehr eigener transient infizierter Rinder

Alp / Aufzuchtbetrieb
• Kontakt mit transient infizierten Rindern Nachbarweiden

1. Tier zu Tier Kontakt



Wie kommt BVD in den Bestand?

2. Übertragung durch Vektoren

Personal und Besucher
 v.a. Personen mit häufigen Rinderkontakten 

 Besamungstechniker
 Tierärzte
 Viehhändler, Kadaverwagenfahrer, Berater, Landwirte



BVD – Einschleppungsrisiko

Zukauf,
direkter 

Tierkontakt  

Geringes 
Risiko

Hohes 
Risiko

Arbeits-
material

Personen, 
Fahrzeuge, 
Kleidung, 

Hände



Wie kann ich meinen Bestand vor BVD schützen?

• Geschlossene Herde ohne Zukauf, Alp, Aufzuchtbetrieb

• Bekannter Gesundheitsstatus Herkunftsbetrieb / Tier

• Test und Quarantäne bei unbekanntem Status 

• Quarantäne bei unbekanntem Status

• Keine Massnahmen 

1. Allgemein

Geringes
Risiko

Hohes 
Risiko



Wie kann ich meinen Bestand vor BVD schützen?

 Tierverkehr
• Kenntnis Status der Herkunftsbetriebe (TVD-Nr.)

Zukauf, Alp, Aufzuchtbetrieb, Mastbetrieb?

• Bei Zweifeln besonders bei tragenden Tieren (Antikörpertest)
• seit wann AK-positiv (Rücksprache VetAmt)
• Qurantänestall ? 

2. Konkrete Massnahmen



Wie kann ich meinen Bestand schützen?

 Personenverkehr «Schweine- und Geflügelbetriebe machen es vor!»
• Zutrittsregeln

2. Konkrete Massnahmen

• Kritischer Blick auf die Kleider und Stiefel der Besucher

www.diefruchtbarekuh.ch

http://www.die/


Augen auf beim Personenverkehr 

Risiko einer Weiterverbreitung von Tierseuchen- und alltäglichen Erregern
durch Besucher mit vielen Betriebsbesuchen und Tierkontakten mindern

• Hände waschen
• Fliessend warmes

Wasser
• Seife, saubere 

Papiertücher
• vor und nach Besuch

• Stiefel mit Flüssigseife
und Bürste reinigen

• Auf saubere Kleider achten

• Alternativ betriebseigene
Kleider bereitstellen

• allenfalls Einmalkleidung



Wie kann ich die BVD-Verbreitung im Bestand vermeiden?



Wie kann ich die BVD-Verbreitung im Bestand vermeiden?

Abgesonderte Abkalbung
Schutz AK-negativer Tiere!
(besonders Tragende)

• Abkalbestall entfernt von anderer Herde
• Bei Geburtshilfe gründliches Waschen oder Wechsel 

der Stiefel und Kleider
• Ketten/Stricke heiss abwaschen und trocken lagern
• Nachgeburten im Miststock vergraben oder entsorgen
• Eigene Stallkleidung für diesen Bereich
• Versorgung am Schluss der Stallarbeiten /spezielle Person

Falls nicht immer möglich:
Mindestens gründliche Reinigung Stiefel und Hände und 
allenfalls Wechsel der Kleider, bevor andere Stallbereiche
aufgesucht werden

• Abkalbestall nach Geburt PI-Tier – reinigen und desinfizieren



Wie kann ich die BVD-Verbreitung im Bestand vermeiden?

Isolation Kalb bis zum Test-Ergebnis

• Kalb sofort beproben
• Kalb alleine und entfernt aufstallen
• Eigener Kessel und Nuggi (auch Kolostrum!)
• Eigene Arbeitsgeräte
• Versorgung immer am Schluss der Stallarbeiten
• Falls nicht immer möglich:

Mindestens gründliche Reinigung Stiefel und Hände 
und allenfalls Wechsel der Kleider, bevor andere 
Stallbereiche aufgesucht werden

• ideal 2. Person für die Versorgung
• Bei positivem Test immer Reinigung und Desinfektion

der Kälberbox

Schutz AK-negativer Tiere
(besonders Tragende)



Was ist sonst noch wichtig?

• gesperrte Kühe mit Aborten ebenfalls absondern – Abort untersuchen
• alle Arbeitskräfte (Mitarbeiter, Lehrlinge, Kinder) müssen informiert sein
• Auch Tierärzte/Besamer/Händler etc. sollen Bescheid wissen

• Konsequenz ist entscheidend, auch wenn es Ausdauer braucht
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